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Allgemeine Einkaufsbedingungen
ONEJOON GmbH
08/2024

1.	 Allgemeines

1.1.	 Diese Einkaufsbedingungen sind Bestandteil aller Einkäufe und Aufträge der ONE-
JOON GmbH, Auf der Mauer 1, 37120 Bovenden, eingetragen im Handelsregister 
des Amtsgerichts Göttingen, HRB 205905 (im Weiteren bezeichnet als ONEJOON) 
sowie Verträge über Lieferungen und Leistungen an sie, auch in laufenden und 
künftigen Geschäftsverbindungen ohne ausdrückliche Inbezugnahme.

1.2.	 Andere Bedingungen des Lieferanten sind nur verbindlich, soweit schriftlich ver-
einbart. 

1.3.	 Soweit gesetzliche Regelungen ONEJOON weitergehende Rechte gewähren, als sie 
ihr nach diesen Einkaufsbedingungen zustehen, haben die gesetzlichen Regelun-
gen Vorrang.

1.4.	 Auf einen Vertrag, der die Lieferung herzustellender oder zu erzeugender nicht ver-
tretbarer beweglicher Sachen zum Gegenstand hat, finden die Vorschriften über 
den Werkvertrag des BGB Anwendung.

1.5.	 Bei Verwendung von INCOTERMS gilt die Fassung von 2020.

1.6.	 Der Sitz von ONEJOON ist, sofern nicht anders angegeben, 37120 Bovenden,  
Auf der Mauer 1.

1.7.	 Zusammenstellung der Online-Quellen: 
	■ Auftragsbestätigungen 			   confirmation@onejoon.de
	■ Rechnungen als PDF an Postfach	 invoices@onejoon.de
	■ Sicherheitshandbuch			   www.onejoon.de/en/purchasing
	■ Datenschutz 				    www.onejoon.de/en/privacy
	■ Code of Conduct 				    www.onejoon.de/en/purchasing
	■ Verpackungsrichtlinie			   www.onejoon.de/en/purchasing
	■ Techn. Ausführungsvorschriften 		 www.onejoon.de/en/purchasing

2.	 Bestellungen und Vertragsschluss

2.1.	 Einkaufsverträge über Produkte des Lieferanten (Vertragsware, Vertragsgegen-
stand) kommen mit Bestellung durch ONEJOON und Auftragsbestätigung (Annah-
meerklärung) durch den Lieferanten zustande. 
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2.2.	 Bestellungen sind nur rechtsverbindlich, wenn sie von ONEJOON schriftlich und 
mit einer Bestellnummer erteilt werden. Anstelle der Schriftform kann ONEJOON 
auch die Textform oder die elektronische Form im Sinne des BGB wählen.

2.3.	 Zum Vertragsschluss und zur Bestellung geänderter oder zusätzlicher Leistungen, 
die mit Mehrkosten verbunden sind, ist nur ONEJOONs Einkaufsabteilung bevoll-
mächtigt. Ausgenommen sind geänderte oder zusätzliche Leistungen bis zu einer 
Mehrvergütung von 500 EUR im Einzelfall durch ONEJOONs Projektleiter und Bau-
stellenkoordinatoren.

2.4.	 Bestellungen sind vom Lieferanten unverzüglich mittels einer Auftragsbestätigung 
oder einer Bestellannahme an die E-Mail-Adresse confirmation@onejoon.de zu 
bestätigen. Geht die Bestätigung mit etwaigen Änderungen nicht innerhalb von 
acht (8) Arbeitstagen ein, darf ONEJOON die Bestellung kostenfrei stornieren.

2.5.	 Mit Annahme bestätigt der Lieferant die Prüfung der Bestellung auf technische Un-
klarheiten und festgelegten Spezifikationen unter Berücksichtigung der Onejoon 
Technischen Ausführungsvorschriften (www.onejoon.de/en/purchasing), insbe-
sondere bei Verwendung der Nomenklatur des Lieferanten.

2.6.	 Der Lieferant ist verpflichtet, die notwendigen Genehmigungen für die Lieferung 
der Vertragsware rechtzeitig und auf eigene Rechnung einzuholen.

2.7.	 Technische Unterlagen und Zeichnungen, die für die sachgerechte Durchführung 
von Montagen, Überwachungen, Reparaturen, Ersatzbeschaffung und Wartung 
notwendig sind, die die Funktion des gelieferten Gegenstandes umfassend be-
schreiben, sowie für die Einholung von Genehmigungen oder ähnliches erforder-
lich sind, sind in vollem Umfang kostenlos in Deutsch und Englisch mitzuliefern.

2.8.	 ONEJOON ist berechtigt, vom Vertrag ohne Entschädigung des Lieferanten zurück-
zutreten, falls dem Lieferanten durch höhere Gewalt (Ziff. 17) die Erfüllung des Ver-
trages unmöglich wird.

3.	 Preise

3.1.	 Die in der Bestellung angegebenen Preise sind unveränderbare Festpreise, sofern 
die Parteien dazu nicht im Einzelfall anderes vereinbaren. Preisangaben gelten zu-
züglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer.  

3.2.	 ONEJOON bestellt auf Grundlage der geltenden Preislisten und Rahmenbedingun-
gen des Lieferanten. Änderungen seitens des Lieferanten treten gegenüber ONE-
JOON frühestens nach Ablauf von drei (3) Monate nach schriftlicher Bekanntgabe 
in Kraft. Bestehende Bestellungen bleiben von nachträglichen Änderungen unbe-
rührt. 
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3.3.	 Der Lieferant hat für geänderte oder zusätzliche Leistungen, gleich aus welchem 
Rechtsgrund, nur dann einen Vergütungsanspruch, wenn er diese vor Ausführung 
gegenüber ONEJOON ankündigt. Die Ankündigung kann im Einzelfall nach Treu 
und Glauben entbehrlich sein, etwa weil der Vergütungsanspruch offensichtlich 
ist oder ein Eilfall vorliegt. Kündigt der Lieferant seinen Vergütungsanspruch nicht 
an, obwohl keine Ausnahme nach Satz 2 vorliegt, ist der Vergütungsanspruch 
ausgeschlossen. Im Falle geänderter oder zusätzlicher Leistungen sind für einen 
eventuellen Vergütungsanspruch Mehr- und Minderleistungen gleichermaßen zu 
berücksichtigen.

3.4.	 Der Lieferant muss Abkündigungen von Produkten ONEJOON schriftlich mindes-
tens sechs (6) Monate vor dem letzten Termin für eine mögliche Bestellung (Last-
Order-Termin) bekannt geben.

4.	 Liefertermine

4.1.	 Die in der Bestellung angegebenen Lieferfristen oder -termine sind verbindlich im 
Sinne eines Fixhandelskaufs gemäß § 376 HGB (Fixtermine); für die Fristberech-
nung gilt das Bestelldatum. Vorzeitige Lieferungen der Vertragsware bedürfen der 
Zustimmung von ONEJOON. Bei vorzeitigen Lieferungen behält sich ONEJOON im 
Übrigen das Recht der Rücksendung der Vertragsware auf Gefahr und Kosten des 
Lieferanten vor. Erfolgt trotz vorzeitiger Lieferung keine Rücksendung durch ONE-
JOON, so wird ONEJOON die Vertragsware bis zum vereinbarten Termin auf Gefahr 
und Kosten des Lieferanten lagern.

4.2.	 Der Lieferant steht für die Beschaffung der Vertragsware und der dafür erforder-
lichen Zulieferungen und Leistungen auch ohne Verschulden uneingeschränkt ein.

4.3.	 Die in ONEJOONs Bestellung angegebenen oder sonst vereinbarten Termine sind 
Lieferungseingangs-/Leistungserfolgstermine und verbindlich einzuhalten.

4.4.	 Die Warenannahme erfolgt zu den unter Ziff. 5.1 angegebenen Geschäftszeiten für 
Anlieferungen. 

4.5.	 Wird der Lieferant an der Erfüllung seiner Verpflichtungen durch unvorhergesehe-
ne Umstände (höhere Gewalt im Sinne von Ziff. 17) gehindert, die trotz zumutbarer 
Sorgfalt nicht abwendbar waren, verlängert sich die Lieferfrist um die Zeitdauer 
der Behinderung. Erkennt der Lieferant  die Gefahr der Nichteinhaltung von Liefer-
fristen oder Lieferterminen, hat er ONEJOON hiervon unverzüglich unter der An-
gabe von Gründen über die Dauer der Verzögerung schriftlich zu informieren (Ver-
zögerungswarnung).

4.6.	 Nach Erhalt einer Verzögerungswarnung und nach fruchtlosem Ablauf einer vom 
Lieferanten bestimmten angemessenen, im Regelfall nicht länger als vierzehn 
(14) Werktage dauernden, Nachfrist zum Liefertermin ist ONEJOON ohne weiteres 
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berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten. Nennt der Lieferant keine angemessene 
Nachfrist oder würde ONEJOON durch die Verzögerung selbst bei ihren Kunden in 
Lieferverzug geraten, stehen ONEJOON die vorgenannten Rechte bereits nach der 
Verzögerungswarnung zu. Weitere Ansprüche wegen Verzugs oder Nichterfüllung 
stehen ihr dabei nicht zu.

4.7.	 Bei vom Lieferanten zu vertretender gänzlicher oder teilweiser Verzögerung (Ver-
zug) steht ONEJOON eine Vertragsstrafe zu. Die Höhe beträgt 1 % des Auftrags-
wertes pro vollendeter Verzugswoche (darunter anteilig), höchstens jedoch 5 % 
des Auftragswertes. ONEJOON kann den Vorbehalt der Vertragsstrafe nach § 341 
Abs. 3 BGB noch bis zur Schlusszahlung auf das zugrundeliegende Vertragsver-
hältnis geltend machen, mindestens jedoch binnen vierzehn (14) Tage nach An-
nahme der Erfüllung. Weitergehende gesetzliche Ansprüche bleiben unberührt. 
Macht ONEJOON neben der Vertragsstrafe Ersatz des durch den Verzug tatsächlich 
entstandenen Schadens geltend, wird die verwirkte Vertragsstrafe angerechnet. 
Dem Lieferanten steht der Nachweis frei, dass kein oder ein wesentlich geringerer 
Schaden entstanden ist.

4.8.	 Bestehen vor oder nach Fälligkeit vom Lieferanten zu vertretende Zweifel an seiner 
Leistungsfähigkeit oder -bereitschaft, insbesondere weil der Lieferant Zeitpläne 
nicht einhält oder nicht genügend Personal bereitstellt oder er schon jetzt ankün-
digt, nicht rechtzeitig leisten zu können oder zu wollen, und hat ONEJOON ein drin-
gendes Interesse an der Klärung, so kann ONEJOON dem Lieferanten vor bzw. nach 
Fälligkeit eine Frist zur Erklärung über seine und gegebenenfalls zum Nachweis 
seiner Leistungsfähigkeit oder -bereitschaft setzen. Nach erfolglosem Fristablauf 
kann ONEJOON gemäß § 323 BGB vom Vertrag zurücktreten und/oder gemäß §§ 
280, 281 BGB Schadensersatz bzw. Schadensersatz statt der Leistung verlangen. 
Weitergehende Ansprüche und Rechte bleiben unberührt.

4.9.	 Bei der berechtigten Ablehnung der Annahme bzw. Verweigerung der Abnahme 
gilt die Lieferzeit als nicht eingehalten.

4.10.	 Die Annahme oder Abnahme einer verzögerten Leistung bedeutet keinen Verzicht 
auf Ansprüche von ONEJOON im Allgemeinen.

5.	 Lieferung und Gefahrenübergang

5.1.	 Der Lieferant liefert die Vertragsware an die in Ziff. 1 angegebene Adresse oder 
an eine andere vereinbarte Lieferadresse. Anlieferzeiten sind Montag bis Freitag 
07:30 Uhr bis 12:30 Uhr und Montag bis Donnerstag 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr. Die 
Lieferungen erfolgen, soweit nicht anders vereinbart, an Lieferadresse frei Haus 
(INCOTERMS DDP) einschließlich darauf entfallender Transportkosten, Versiche-
rungen, Zöllen und Abgaben. 
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5.2.	 Erfüllungsort ist die vertraglich vereinbarte Lieferadresse, bei Werkleistungen der 
Ort, an dem die Werkleistung auftragsgemäß zu erbringen ist. Ist nichts verein-
bart, so ist Erfüllungsort ONEJOONs Betrieb in Bovenden.

5.3.	 Die Lieferung darf ausschließlich persönlich im Rahmen der Warenannahmezeiten 
(Ziff. 5.1) an der Warenannahmestelle übergeben werden. Die Lieferpapiere sind 
bei der Warenannahme an ONEJOON zu übergeben. Unterlässt der Lieferant dies, 
haftet ONEJOON nicht für Verzögerungen der Bearbeitung.

5.4.	 Bei Kaufverträgen geht die Gefahr erst mit Übergabe des Liefergegenstands an der 
angegebenen Lieferadresse auf ONEJOON über; bei Werkverträgen nach Abnah-
me.

5.5.	 Am Tag der Absendung einer Sendung wird der Lieferant ONEJOON eine Versand-
anzeige übermitteln. Diese muss die Bestelldaten und den Umfang der Sendung 
enthalten, insbesondere bei Teillieferungen den Umfang der noch ausstehenden 
Bestellung.

5.6.	 Der Lieferant muss der Lieferung einen Lieferschein und jedem Packstück eine In-
haltsliste beifügen mit Angabe von ONEJOONs Bestellnummer und -position sowie 
ONEJOONs Artikelnummer. Der Lieferschein und die Packstückinhaltsliste enthal-
ten eine Mengenangabe und eine eindeutige Spezifikation der gelieferten Teile. 
Die Spezifikation befindet sich zur Identifizierung auch auf den gelieferten Teilen. 
Sind in einem Packstück nur identische Teile, reicht die Angabe der Spezifikation 
auf dem Packstück. Bei Direktversand an ONEJOONs Kunden verwendet der Lie-
ferant einen neutralen Lieferschein mit Angabe von ONEJOONs Bestellnummer 
und Kennzeichnung, dass die Lieferung im Namen von ONEJOON erfolgt. Zur Rech-
nungskontrolle übermittelt der Lieferant ONEJOON eine vom Frachtführer unter-
zeichnete Versandanzeige.

5.7.	 Teillieferungen/-leistungen sind nur mit schriftlicher Zustimmung zulässig.

5.8.	 Der Lieferant verpackt die Vertragsware auf seine Kosten fachgerecht entsprechend 
deren Beschaffenheit und der gewählten Beförderungsart. Zu diesem Zweck lädt 
der Lieferant die in Ziff. 1.7. verlinkte Verpackungsrichtlinie herunter. Die Kosten 
des Rücktransports und der Entsorgung der Verpackung trägt der Lieferant. Die 
zu liefernden Waren sind umweltverträglich oder auf Verlangen von ONEJOON in 
sonstiger Weise zu verpacken. Die Verpackung soll Schutz gegen Beschädigung, 
Verschmutzung und Feuchtigkeit beim Transport sicherstellen. Schäden aufgrund 
unzureichender Verpackung trägt der Lieferant auch dann, wenn von ONEJOON 
keine separaten Vorgaben gemacht wurden.
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6.	 Liefer- bzw. Leistungsumfang

6.1.	 Sämtliche für eine einwandfreie Lieferung bzw. einen einwandfreien Fertigungs- 
und Montageablauf erforderlichen Leistungen gehören auch dann zum Leistungs-
umfang des Lieferanten, wenn diese nicht ausdrücklich im Vertrag aufgeführt sind.

6.2.	 Wird bei Installationen und Montagen das für die Erbringung der Leistung des Lie-
feranten erforderliche Material von ONEJOON geliefert oder gestellt, umfasst die 
Leistung des Lieferanten auch das Entladen der Transportmittel sowie den Trans-
port vom Lagerplatz des Materials zum Montageort.

6.3.	 Gehören zum Auftrag Forschung, Konstruktionen, „As built“-Artikel, Revisionen, 
Entwicklungen, Entwürfe oder ähnliche Leistungen, so ist der Lieferant verpflich-
tet, alle Ergebnisse, insbesondere Konstruktions- und Fertigungszeichnungen 
sowie Dokumentationen, Benutzerhandbücher etc. jeweils in elektronischer und 
Papierform zu übergeben.

6.4.	 Bei der Lieferung von Maschinen und Bauteilen, Installationen, Wartungen und 
Montagen gehört zum Leistungsumfang auch die branchenübliche Dokumenta-
tion in elektronischer und Papierform. Die Dokumentation muss den anerkannten 
Regeln der Technik sowie den einschlägigen Normen und gesetzlichen Bestim-
mungen zum Zeitpunkt der Lieferung entsprechen (insbesondere der EG-Ma-
schinenrichtlinie, soweit anwendbar). Maßgeblich sind die Regeln, Normen und 
gesetzlichen Bestimmungen in Deutschland und, soweit sie weitergehende An-
forderungen stellen, an dem angegebenen Ort für die Lieferung/Leistung bzw. an 
dem angegebenen endgültigen Bestimmungsort von ONEJOONs Lieferung/Leis-
tung an den Kunden.

6.5.	 Der Lieferant liefert Software auf handelsüblichen Datenträgern oder auf einem 
geschützten Online-Kommunikationsweg in maschinenlesbarer Objektprogramm-
form nebst Anwendungsdokumentation in elektronischer Form. Bei Entwicklung 
von Software gehören zum Leistungsumfang zusätzlich die Lieferung der Software 
auf handelsüblichen Datenträgern in maschinenlesbarer Quellprogrammform und 
der Dokumentation der Programmentwicklung in elektronischer Form sowie eine 
Herstellerdokumentation; dies gilt auch für spätere Änderungen bzw. Aktualisie-
rungen. Das Quellprogramm liefert der Lieferant in der ausgeschriebenen Pro-
grammiersprache mit ausführlichen Kommentaren. Kommentare verfasst er in der 
vorgegebenen Landessprache. Er verwendet die von ONEJOON oder kundenseitig 
vorgegebenen Fachbegriffe. Der Lieferant übergibt bei Abnahme das Quell- und 
Objektprogramm sowie Dokumentation, diese müssen dem Programmstand zur 
Zeit der Abnahme entsprechen. Soweit Software nachträglich angepasst oder ak-
tualisiert wird, liefert der Lieferant Quell- und Objektprogramm sowie Dokumen-
tation samt Änderungsverweisen unaufgefordert nach. ONEJOON kann die jeweils 
aktuellen Quell- und Objektprogramme jederzeit anfordern.
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6.6.	 Der Lieferant prüft ONEJOONs Pläne, Zeichnungen und sonstige Angaben zur Aus-
führung der Leistung oder von ONEJOON gelieferte Stoffe und Bauteile oder Leistun-
gen anderer Lieferanten, soweit sie ihn betreffen, auf Vollständigkeit, Richtigkeit 
und Eignung für den vorgesehenen Zweck. Bedenken teilt er ONEJOON unverzüg-
lich schriftlich mit. Unterlässt er dies, so stehen ONEJOON auch insoweit Mängel-
ansprüche zu; Schadensersatzansprüche aus anderem Grund bleiben unberührt. 
Die Freigabe technischer Unterlagen des Lieferanten im Zuge der Auftragsdurch-
führung, entbindet ihn nicht von seiner Pflicht zu mangelfreier Lieferung und Leis-
tung.

7.	 Annahme

Die Annahme der Vertragsware bedeutet nicht deren Anerkennung als vertragsgemäß.

8.	 Abnahme

8.1.	 ONEJOON kann festlegen, dass die Vertragsware bei Lieferung der Abnahme im 
Sinne von Werkverträgen durch ONEJOON bedarf. Bei gesetzlich oder von ONE-
JOON bestimmter Abnahme tritt die Erfüllungswirkung erst mit der Abnahme ein. 

8.2.	 Sofern eine Abnahme vereinbart oder bestimmt ist, stellt der Lieferant die Ver-
tragsware zur Abnahme bereit. ONEJOON hält das Ergebnis der Abnahmeprüfung 
vollständig in einem schriftlichen Abnahmeprotokoll fest. 

8.3.	 Die Abnahme lässt die Verpflichtung des Lieferanten zur unverzüglichen Beseiti-
gung von unwesentlichen Mängeln unberührt.

8.4.	 Abnahmezeitpunkt ist der Tag der Beendigung der erfolgreichen Abnahmeprüfung.

9.	 Rechnungen

9.1.	 Der Lieferant wird seine Rechnungen an ONEJOON nach Versand per E-Mail an die 
in Ziff. 1.7. genannte Mailadresse invoices@onejoon.de senden. Rechnungen dür-
fen keinesfalls der Sendung der Vertragsware beigefügt werden. 

9.2.	 Der Lieferant stellt für jede Bestellung gesondert nachprüfbare und übersichtliche 
Rechnungen aus. Die Rechnungen müssen die Bestellkennzeichen von ONEJOON 
(Bestellnummer, Bestelldatum, Bestellposition, Artikelnummer, Materialnummer, 
Menge und Preis) enthalten. Rechnungen, die diese Angaben nicht enthalten, 
werden von ONEJOON zurückgesandt und begründen keine Fälligkeit. Rechnungen 
des Lieferanten, die von der Lieferung oder Leistung abweichen, gelten erst vom 
Zeitpunkt der Korrektur in eine ordnungsgemäße Rechnung als bei ONEJOON ein-
gegangen.
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9.3.	 Die Umsatzsteuer ist gesondert auszuweisen. Die Umsatzsteueridentifikations-
nummern (USt-IdNr.) des Lieferanten ist anzugeben. ONEJOON behält sich vor, 
Rechnungen zurückzuweisen, die nicht den gesetzlichen Anforderungen zum Vor-
steuerabzug entsprechen.

9.4.	 Teilrechnungen sind nur zulässig, wenn entsprechende Teillieferungen bestellt 
waren.

10.	 Zahlung

10.1.	 Die Zahlung erfolgt, soweit nicht anders vereinbart, nach vierzehn (14) Tagen mit 
3 % Skonto oder nach sechzig (60) Tagen netto. Die Zahlungsfrist beginnt mit Ein-
gang der Rechnung und aller erforderlichen Dokumente, frühestens jedoch mit 
Annahme der Lieferung bzw. Abnahme der Leistung und nicht vor Eingang einer 
vereinbarten Sicherheit.

10.2.	 Bei Mängeln ist ONEJOON berechtigt, die Zahlung eines angemessenen Teils der 
Vergütung zu verweigern und auch noch nach Ablauf des Leistungsverweigerungs-
rechts gemäß Absatz 1 Skonto abzuziehen.

10.3.	 Das Recht von ONEJOON zur Aufrechnung bleibt unberührt.

10.4.	 Lieferungen und Leistungen, bei denen eine Abnahme zu erfolgen hat, werden 
erst nach schriftlicher Abnahme durch ONEJOON und, soweit vom Liefer- oder Leis-
tungsumfang erfasst, nach Übergabe von Dokumentationen und Prüfzeugnissen, 
zur Zahlung fällig. § 632 a BGB bleibt unberührt. Die Zahlung erfolgt unter Vorbe-
halt der Rechnungsprüfung.

10.5.	 Anzahlungen und Abschlagszahlungen bedürfen besonderer Vereinbarung und 
sind vom Lieferanten vorab durch unwiderrufliche unbefristete selbstschuldneri-
sche Bankbürgschaft einer als Steuerbürgin zugelassenen Großbank und Verzicht 
des Bürgen auf die Einreden der Vorausklage, der Anfechtbarkeit und der Aufre-
chenbarkeit, mit Ausnahme der Aufrechnung gegen anerkannte oder rechtskräf-
tig festgestellte Forderungen zu sichern. Die Bürgschaft hat deutschem Recht zu 
unterliegen und Göttingen als ausschließlichen Gerichtsstand auszuweisen. Im 
Übrigen gilt § 239 BGB.

10.6.	 Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrechte sowie die Einrede des nicht erfüllten 
Vertrages stehen ONEJOON im gesetzlichen Umfang zu. ONEJOON ist insbesonde-
re berechtigt, fällige Zahlungen zurückzuhalten, solange ihr noch Ansprüche aus 
unvollständigen oder mangelhaften Leistungen gegen den Lieferanten zustehen.

10.7.	 Zahlungen von ONEJOON bedeuten keine Anerkennung der Lieferung oder Leistung 
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als vertragsgemäß.

10.8.	 ONEJOON schuldet keine Fälligkeitszinsen gemäß § 353 HGB. Für den Zahlungs-
verzug gelten die gesetzlichen Vorschriften.

11.	 Eigentumsübergang

	 Gelieferte Ware bleibt bis zu deren Bezahlung Eigentum des Lieferanten. Andere 
Arten des Eigentumsvorbehalts sind ausgeschlossen. ONEJOON ist berechtigt, die 
Ware im ordentlichen Geschäftsgang zu be- oder verarbeiten oder diese weiter zu 
veräußern. Im Fall von Be- oder Verarbeitung geht das Eigentum des Lieferanten 
unter. Im Fall der Weiterveräußerung geht das Eigentum auf den Erwerber über. 

12.	 Ausführung von Arbeiten

12.1.	 Der Lieferant erfüllt seine Verpflichtungen aus Verträgen mit ONEJOON grundsätz-
lich durch sein eigenes Unternehmen mit seinen eigenen Arbeitnehmern. Er stellt 
sicher, dass das Personal entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen bei der 
Leistungserbringung eingesetzt und unterwiesen wird.

12.2.	 Die Einschaltung von Subunternehmern ist nur mit ONEJOONs vorheriger schrift-
licher Einwilligung zulässig. Bei dem Einsatz von Subunternehmern stellt der Lie-
ferant sicher, dass diese derart ausgewählt sind, dass sie zu dem Zweck geeignet 
und zuverlässig sind. Der Lieferant stellt weiterhin sicher, dass Subunternehmer 
entsprechend den Vereinbarungen mit ONEJOON verpflichtet werden.

12.3.	 Kommt es aufgrund eines Fehlers des Lieferanten zu einer Inanspruchnahme von 
ONEJOON, stellt der Lieferant ONEJOON auf erstes Anfordern von einer Inanspruch-
nahme frei.

12.4.	 Bei Installations- und Montagearbeiten auf der Baustelle von ONEJOONs Kunden 
oder bei ONEJOON ist der Lieferant für die Einhaltung aller Unfallverhütungsvor-
schriften sowie etwaiger ihm bekannt gegebener Werksvorschriften des Kunden 
und sonstiger ihm bekannt gegebener Vorschriften verantwortlich. Er hat insbe-
sondere das „Sicherheitshandbuch für Fremdfirmen und Besucher“ in der jeweils 
aktuellen Fassung zu beachten, abrufbar unter www.onejoon.de/en/purchasing. 
Hinsichtlich des Inhalts bekannt gegebener Vorschriften hat sich der Lieferant 
selbst zu informieren. 

12.5.	 Die Haftung für Unfälle, die Personen in Erfüllung des Vertrages auf dem Betriebs-
gelände zustoßen, ist ausgeschlossen, soweit diese nicht durch vorsätzliche oder 
grob fahrlässige Pflichtverletzung der gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehil-
fen von ONEJOON verursacht wurde. Dies gilt auch für Arbeiten des Lieferanten bei 
den Kunden von ONEJOON (maßgeblich sind die werks- und länderspezifischen 
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Vorschriften des Kunden).

12.6.	 Der Lieferant garantiert, dass das von ihm eingesetzte Personal uneingeschränkt 
sozialversichert und berufsgenossenschaftlich abgesichert ist und die erforder-
lichen Aufenthalts- und Arbeitserlaubnisse besitzt. Der Lieferant hat ONEJOON 
auf Verlangen vor Durchführung der Arbeiten den Abschluss einer ausreichenden 
Haftpflichtversicherung mit folgenden Mindestdeckungssummen nachzuweisen:

(1)	 für Personenschäden 10.000.000,00 EUR je Person und Schadenfall
(2)	 für Sachschäden 10.000.000,00 EUR je Schadenfall

12.7.	 Der Lieferant hat die anwendbaren Vorschriften zur Arbeitssicherheit und zu den 
Arbeitszeiten einzuhalten.

12.8.	 Der Lieferant verpflichtet sich, die aus der Leistungserbringung anfallenden Steu-
ern und Sozialversicherungsabgaben vollständig und fristgerecht an die jeweils 
zuständige Einzugsstelle abzuführen.

12.9.	 Für Aufträge von ONEJOON über Dienst- oder Werkleistungen innerhalb Deutsch-
lands verpflichtet sich der Lieferant, die Vorschriften des Mindestlohngesetzes 
(„Gesetz zur Regelung des allgemeinen Mindestlohns“, in der jeweils gültigen 
Fassung) einzuhalten. Der Lieferant verpflichtet sich auf Verlangen von ONEJOON 
jederzeit die ordnungsgemäße Erfüllung seiner Verpflichtung durch geeignete 
Unterlagen nachzuweisen. Kommt es zu einer Verletzung der Pflichten nach dem 
Mindestlohngesetz durch den Lieferanten oder einen Subunternehmer, so stellt 
der Lieferant ONEJOON im Falle einer Inanspruchnahme durch einen Dritten von 
allen Ansprüchen frei und verpflichtet sich, einen darüber hinaus entstehenden 
Schaden zu ersetzen. Für den Einsatz von Mitarbeitern unter Dienst- und Werkver-
trägen mit ONEJOON in anderen Ländern als Deutschland gelten die Pflichten des 
Lieferanten entsprechend nach den dortigen Vorschriften.

12.10.	Für den Fall, dass sich der Lieferant wiederholt und/oder trotz eines entsprechen-
den Hinweises gesetzeswidrig verhält und nicht nachweist, dass der Gesetzesver-
stoß soweit wie möglich geheilt wurde und angemessene Vorkehrungen zur künf-
tigen Vermeidung von Gesetzesverstößen getroffen wurden, behält sich ONEJOON 
das Recht vor, von bestehenden Verträgen zurückzutreten oder diese fristlos zu 
kündigen.

13.	 Beistellungen

13.1.	 Beigestelltes Material, beigestellte Teile bleiben ONEJOONs Eigentum und sind 
vom Lieferanten getrennt zu lagern und nur für ONEJOONs Auftrag zu verwenden. 
Für Beschädigung oder Verlust haftet der Lieferant auch ohne Verschulden.

13.2.	 Verarbeitung oder Umbildung durch den Lieferanten werden für ONEJOON 
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vorgenommen. Wird die beigestellte Sache mit anderen, ONEJOON nicht gehö-
renden Gegenständen verarbeitet, so erwirbt ONEJOON das Miteigentum an der 
neuen Sache im Verhältnis des Wertes von ONEJOONs Sache zu den anderen ver-
arbeiteten Gegenständen zur Zeit der Verarbeitung.

13.3.	 Wird die beigestellte Sache mit anderen, ONEJOON nicht gehörenden Gegenstän-
den verbunden, so erwirbt ONEJOON das Miteigentum an der neuen Sache im Ver-
hältnis des Wertes von ONEJOONs beigestellter Sache zu den anderen verbunde-
nen Gegenständen zum Zeitpunkt der Verbindung. Erfolgt die Verbindung in der 
Weise, dass die Sache des Lieferanten als Hauptsache anzusehen ist, so gilt als 
vereinbart, dass der Lieferant ONEJOON anteilmäßig Miteigentum überträgt; der 
Lieferant verwahrt das Miteigentum für ONEJOON. Vorstehende Regelungen gelten 
entsprechend, wenn der Lieferant die von ONEJOON beigestellte Sache mit ande-
ren Sachen vermischt oder vermengt.

13.4.	 Der Lieferant wird die Sache, an der ONEJOON Allein- oder Miteigentum zusteht 
einschließlich der durch Verarbeitung entstandenen neuen Sache gegen Sach-
schäden, Abhandenkommen etc. versichern.

14.	 Qualitätskontrolle, Qualitätssicherung, Produktänderungen

14.1.	 Soweit der Auftrag keine weitergehenden oder abweichenden Anforderungen 
stellt, erbringt der Lieferant Lieferungen und Leistungen nach den anerkannten Re-
geln der Technik und in Übereinstimmung mit einschlägigen DIN-, VDE-, VDI- oder 
vergleichbaren Normen. Zudem erbringt er sie so, dass sie gesetzlichen Bestim-
mungen über Maschinen, technische Arbeitsmittel, Unfallverhütung, Arbeitsstät-
tenschutz, Gefahrstoffe, Emissionsschutz, Gewässerschutz, Abfallrecht etc. ent-
sprechen. Maßgeblich sind die Regeln, Normen und gesetzlichen Bestimmungen 
in Deutschland und, soweit sie weitergehende Anforderungen stellen, an dem an-
gegebenen Ort für die Lieferung/Leistung bzw. an dem angegebenen endgültigen 
Bestimmungsort von ONEJOONs Lieferung/Leistung an den Kunden. Die Freiheit 
von Rechtsmängeln erstreckt sich auch auf den von ONEJOON angegebenen end-
gültigen Bestimmungsort.

14.2.	 Der Lieferant ist zu einer produktionsbegleitenden Qualitätskontrolle und zur 
Durchführung einer Warenausgangskontrolle verpflichtet und hat seine Vertrags-
waren vor Lieferung entsprechend umfassend auf ihre Qualität hin zu überprüfen 
und dies zu dokumentieren und auf Anforderung bereitzustellen.

14.3.	 ONEJOON und ihre Kunden, einschließlich ihrer Vertreter, haben freien Zugang zu 
den Räumlichkeiten des Lieferanten und seiner Sublieferanten und sind berech-
tigt, die Vertragswaren oder Teile davon während der Herstellung und nach der 
Fertigstellung zu inspizieren und zu testen. ONEJOON und ihre Kunden können ihre 
eigenen Mitarbeiter oder einen Dritten als Prüfer einsetzen. Diese Inspektionen 
und Prüfungen können am Herstellungsort durchgeführt werden. Der Lieferant hat 
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ONEJOON mindestens vierzehn (14) Tage vor einer geplanten Endkontrolle oder 
Prüfung zu benachrichtigen, und ONEJOON hat den Lieferanten mindestens 48 
Stunden im Voraus von seiner Absicht oder der seines Kunden zu benachrichtigen, 
an einer geplanten Kontrolle oder Prüfung teilzunehmen. Der Lieferant und seine 
Sublieferanten sind verpflichtet, den Inspektoren bei der Erfüllung ihrer Aufgaben 
jede erforderliche Unterstützung zu gewähren. Der Lieferant und seine Subliefe-
ranten stellen den Inspektoren kostenlos die erforderlichen technischen Unterla-
gen, Prüfunterlagen und Zeichnungen zur Verfügung. Die technischen Unterlagen 
müssen die Referenzen und die Nummer der bei der Herstellung der Vertragswaren 
angewandten Normen und, soweit die Prüfer dies für zweckmäßig halten, eine Ko-
pie dieser Normen enthalten.

15.	 Gewährleistung, Mängelhaftung

15.1.	 Für die vertragliche Beschaffenheit der Vertragswaren sind die Angaben in der 
Bestellung maßgeblich. Der Lieferant leistet für die in der Bestellung vorgegebe-
ne Beschaffenheit Gewähr; dort gesondert hervorgehobene Merkmale gelten als 
garantiert. Die vertragliche Beschaffenheit bestimmt sich, soweit sie nicht durch 
die Parteien bestimmt ist, ergänzend nach dem Maßstab des Stands von Wissen-
schaft und Technik. Die jeweilige Vertragsware muss auch ohne gesonderten Hin-
weis den einschlägigen europäischen Vorschriften, ihren nationalen Umsetzungs-
regelungen sowie den entsprechenden technischen Normen in vollem Umfang 
entsprechen, auch wenn auf Grundlage dieser Vorschriften keine Konformitätsbe-
wertung notwendig sein sollte.

15.2.	 ONEJOON ist berechtigt, sich bei der Wareneingangskontrolle auf Mengenabwei-
chungen und leicht erkennbare Mängel zu beschränken.

15.3.	 ONEJOON kann sich auf Stichproben der Vertragswaren beschränken, die ledig-
lich Identität (Übereinstimmung mit den in der Bestellung aufgeführten Waren), 
Vollständigkeit sowie äußerlich erkennbare Beschädigungen umfassen. Die Stich-
probe umfasst eine angemessene Anzahl pro Lieferung oder, bei Teillieferungen, 
eine stichprobenmäßige Untersuchung einer angemessenen Anzahl von Teilliefe-
rungen.

15.4.	 ONEJOON kann Untersuchungen der Vertragsware auch durch Dritte vornehmen 
lassen.

15.5.	 Die Untersuchungs- und Rügefrist (§§ 377, 381 Abs. 2 HGB) beträgt drei (3) Wochen 
ab Ablieferung, für bei Untersuchung nicht erkennbare Mängel ab Entdeckung des 
Mangels. Ist im Einzelfall eine längere Frist angemessen, so gilt diese.

15.6.	 Verlangt ONEJOON Nacherfüllung, steht ihr die Wahl der Nacherfüllungsart auch 
bei Werkverträgen zu. Zu den zum Zwecke der Nacherfüllung erforderlichen Auf-
wendungen, die der Lieferant zu tragen hat, gehören auch die Kosten für den 
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Aus- und Einbau des Liefergegenstands, sowie Transport- und Verpackungskos-
ten. Das Recht zur Selbstvornahme hat ONEJOON auch bei Kaufverträgen.

15.7.	 Die Verjährungsfrist beträgt mindestens 36 Monate, soweit nicht durch Gesetz 
oder anderweitige Vereinbarung längere Fristen vorgesehen sind. Durch ONE-
JOONs schriftliche Mängelrüge wird die Verjährung von ONEJOONs Mängelansprü-
chen gehemmt, bis der eine oder der andere Teil Verhandlungen oder deren Fort-
setzung verweigert.

15.8.	 Der Lieferant wird ONEJOON unverzüglich in Kenntnis setzen, wenn an bereits aus-
gelieferter Vertragsware einer der folgenden Fälle auftritt: Abweichungen von den 
Spezifikationen, mögliche Qualitätsprobleme, Probleme auf Grund von Änderun-
gen mit möglicher Auswirkung auf die Zuverlässigkeit oder die Eigenschaften der 
Produkte, oder Mängel an im Lieferumfang der Vertragsware enthaltenen zusätz-
lichen Komponenten (u.a. Dokumentation).

15.9.	 ONEJOON kann nach ihrem Ermessen weitere Maßnahmen bestimmen, z.B. un-
verzügliche Mängelbeseitigung an Vertragsware bei dem betreffenden Abnehmer 
oder Endkunden. Rückrufaktionen, die ONEJOON oder der Endkunde nach ge-
wissenhafter Prüfung für notwendig halten, werden nach Inhalt und Umfang aus-
schließlich von ONEJOON oder dem Endkunden bestimmt. Die dabei anfallenden 
Kosten sind vom Lieferanten zu tragen und auf erstes Anfordern als Vorschuss an 
ONEJOON zu zahlen.

15.10.	Wird ein Mangel der Vertragsware erst nach Weiterverarbeitung oder Weiterliefe-
rung der vom Lieferanten gelieferten Waren entdeckt, ist dieser verpflichtet, alle 
mit dem Austausch oder der Nachbesserung der mangelhaften Waren zusammen-
hängenden erforderlichen Kosten, insbesondere für Prüfungen, Transport, Reisen, 
Arbeiten, Einbau, Ausbau und Material zu tragen. Die Gefahr für den Rücktransport 
geht zu Lasten des Lieferanten.

15.11.	 Zur Sicherung der Mängelansprüche kann ONEJOON vom Lieferanten Sicherheit 
in Höhe von 5 % der geschuldeten Vergütung verlangen. Für den Fall, dass der 
Lieferant vor Schlusszahlung insolvent wird, kann ONEJOON (unbeschadet wei-
tergehender Rechte) eine zusätzliche Sicherheit in Höhe von weiteren 10 % der 
geschuldeten Vergütung (insgesamt also 15 %) verlangen. Sicherheit kann durch 
Einbehalt oder durch unbefristete selbstschuldnerische Bankbürgschaft geleistet 
werden. Hinsichtlich der Bürgschaft gilt Ziff. 10.5. Soweit die Sicherheit nicht ver-
wertet wurde, ist sie nach Ablauf der dem Vertragsverhältnis zugrundeliegenden 
Verjährungsfrist für Mängelansprüche zurückzugeben. Soweit jedoch zu diesem 
Zeitpunkt ONEJOONs geltend gemachten Mängelansprüche noch nicht erfüllt sind 
oder Mängelansprüche für Teile der Lieferung oder Leistung noch nicht verjährt 
sind, kann ein entsprechender Teil der Sicherheit zurückgehalten werden;  Bürg-
schaften darf  der Lieferant durch neue entsprechend reduzierte Bürgschaften er-
setzen. 
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16.	 Haftung

16.1.	 Die Haftung bestimmt sich nach den gesetzlichen Bestimmungen, soweit nicht ab-
weichende Regelungen getroffen werden.

16.2.	 Wird ONEJOON aus Produzentenhaftung aufgrund in- oder ausländischen Rechts 
in Anspruch genommen, so ist der Lieferant verpflichtet, ONEJOON von Schadens-
ersatzansprüchen Dritter freizustellen, soweit er für den die Haftung auslösenden 
Fehler einzustehen hat.

16.3.	 In diesem Rahmen ist der Lieferant auch verpflichtet, solche Aufwendungen zu 
erstatten, die sich aus oder in Zusammenhang mit einer von ONEJOON durchge-
führten angemessenen Rückrufaktion oder sonstigen angemessenen schadens-
beseitigenden oder vorbeugenden Maßnahmen ergeben. Der Lieferant verzichtet 
insoweit auf jede Einrede der Verjährung, es sei denn, ONEJOON kann sich ihrer-
seits gegenüber dem Anspruchsteller auf Verjährung berufen.

16.4.	 Der Lieferant ist verpflichtet, während der Lieferung und Leistung eine Betriebs- 
und Produkthaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme von 10 
Mio. EUR pro Personenschaden/Sachschaden zu unterhalten. ONEJOONs Scha-
densersatzansprüche bleiben hiervon unberührt. Soweit einschlägig, verpflichtet 
sich der Lieferant ferner zum Abschluss einer Montageversicherung mit einer Ver-
sicherungssumme, die den Wert der von ihm zu erbringenden Lieferung und Leis-
tung abdeckt.

17.	 Höhere Gewalt

17.1.	 Sofern eine der Parteien die ihr obliegenden vertraglichen Verpflichtungen auf-
grund höherer Gewalt nicht ordnungsgemäß erfüllen kann, stehen der jeweils 
anderen Partei hieraus keine Rechte auf Schadenersatz zu, gleich aus welchem 
Rechtsgrund. 

17.2.	 Als Ereignis höherer Gewalt gelten insbesondere

	■ Naturkatastrophen, Naturereignisse, atomare Katastrophen, Epidemien, Pan-
demien, infektiöse Krankheiten,

	■ Krieg, innere Unruhen, Terrorakte,
	■ behördliche Eingriffe wie unverschuldete Beschlagnahme oder sonstige Maß-

nahmen der öffentlichen Gewalt, unverschuldete Nichterteilung behördlicher 
Liefergenehmigungen,

	■ Streik, Aussperrung und andere Arbeitskonflikte jeder Art,
	■ allgemeiner Mangel an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen, bei denen Ersatzbe-

schaffung nicht durch zumutbaren Mehraufwand möglich ist,
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	■ mit angemessenen Maßnahmen nicht verhinderbare Ausfälle durch Maschi-
nenschaden, Maschinenbruch und sonstige unverschuldete Betriebsstörungen,

	■ Einschränkungen der Energieversorgung, allgemeine Einschränkungen des 
Transportwesens.

17.3.	 Bei Leistungshindernissen aufgrund höherer Gewalt verlängert sich der Liefer- und 
Zahlungszeitpunkt um die Dauer der Verzögerung. Die verhinderte Partei doku-
mentiert die höhere Gewalt. Die Rechte und Pflichten der Parteien für Lieferungs-
hindernisse aufgrund höherer Gewalt bestimmen sich im Übrigen nach Ziff. 4.5. 
und 4.6. 

18.	 Kündigung, Rücktritt

18.1.	 ONEJOON ist berechtigt, Werk- oder Dienstverträge zu kündigen, sowie auch von 
Kaufverträgen ohne wichtigen Grund zurückzutreten. Dafür gelten die Bestimmun-
gen des Kündigungsrechts gemäß bzw. analog § 648 BGB. Kündigung oder Rück-
tritt kann ONEJOON auch auf Teile des Vertrages beschränken. 

18.2.	 ONEJOON kann den Vertrag außerordentlich kündigen, wenn der Lieferant in wirt-
schaftliche Schwierigkeiten gerät, insbesondere wenn Antrag auf Eröffnung eines 
Insolvenzverfahrens über sein Vermögen gestellt wurde. Die Vergütung des Lie-
feranten wird entsprechend § 645 Abs. 1 Satz 1 BGB berechnet. ONEJOONs Scha-
densersatzansprüche und sonstigen Rechte bleiben unberührt.

19.	 Geschäftsgeheimnisse, Vertrauliche Informationen

19.1.	 Der Lieferant ist verpflichtet, die ihm zugänglich gemachten Informationen sowie 
Kenntnisse, die er bei Gelegenheit der Auftragsdurchführung erlangt, auch über 
die Auftragsabwicklung hinaus vertraulich zu behandeln und auch nicht selbst zu 
verwerten. Gleiches gilt für die in Ziff.  20.6. genannten Ergebnisse und die für 
ONEJOON gemäß Ziff. 20.7. entwickelte Software. Veröffentlichungen über ONE-
JOON oder ihre Produkte bedürfen ONEJOONs schriftlicher Einwilligung.

19.2.	 Der Lieferant verpflichtet sich hiermit für jeden Fall der Zuwiderhandlung gegen 
Ziff. 19.1. zur Zahlung einer Vertragsstrafe an ONEJOON in Höhe von 50.000,00 EUR 
(in Worten: fünfzigtausend Euro) im Einzelfall. Unabhängig davon kann ONEJOON 
einen nachweislich eingetretenen höheren Schaden von dem Lieferanten ersetzt 
verlangen. Das Vertragsstrafeversprechen erstreckt sich auch auf die Mitarbeiter 
des Lieferanten und von ihm beauftragte Dritte.

20.	 Modellschutz, Geistige Schutzrechte, Werkzeuge

20.1.	 Der Lieferant darf Produkte, die nach vertraulichen Informationen oder Unterlagen 
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von ONEJOON oder mit von ONEJOON beigestellten Werkzeugen gefertigt werden, 
nicht selbst verwenden, vervielfältigen, noch an Dritte liefern, diesen zur Einsicht 
überlassen oder anderweitig zugänglich machen. Der Lieferant darf sich nicht mit-
telbar oder unmittelbar am Nachbau dieser Produkte oder dem Vertrieb nachge-
bauter Produkte beteiligen.

20.2.	 ONEJOON bleibt Eigentümerin der Unterlagen zu ihren Produkten und Inhaberin ih-
rer gewerblichen Schutzrechte und ihres Know-hows. Der Lieferant wird keine auf 
den Informationen basierenden Schutzrechte anmelden und keine Schutzrechte 
von ONEJOON angreifen.

20.3.	 Alle Gegenstände, insbesondere Modelle, Werkzeuge, Muster, Zeichnungen, 
Pläne und Unterlagen aller Art, die dem Lieferanten übergeben wurden, bleiben 
ONEJOONs Eigentum. Der Lieferant hat solche Gegenstände geheim zu halten und 
auf jederzeitiges Verlangen kostenlos herauszugeben. Der Lieferant darf solche 
Gegenstände Dritten weder zur Einsicht überlassen noch anderweitig zugänglich 
machen, noch vervielfältigen, noch für eigene Zwecke verwenden.

20.4.	 Das gleiche gilt für Formen, Werkzeuge oder ähnliche Vorrichtungen oder Hilfs-
mittel für die Herstellung des Liefergegenstandes, die nach solchen Unterlagen 
hergestellt oder ganz oder teilweise auf ONEJOONs Kosten gefertigt werden. Än-
derungen hieran dürfen nur mit ONEJOONs Einwilligung vorgenommen werden. Es 
gilt als vereinbart, dass die oben genannten Gegenstände in ONEJOONs Eigentum 
übergehen (sofern eine Vergütung vereinbart ist mit deren Bezahlung) und dass 
diese Gegenstände für ONEJOON kostenlos und sachgemäß verwahrt werden. 
Hat ONEJOON die genannten Gegenstände vor Fertigstellung bezahlt, so erwirbt 
ONEJOON entsprechend vorstehender Regelung auch schon das Eigentum an dem 
Halbfertigprodukt.

20.5.	 Der Lieferant verpflichtet sich, die in Absatz 2 und 3 genannten und in ONEJOONs 
Eigentum stehenden Gegenstände gegen Sachschäden, Abhandenkommen etc. 
zu versichern.

20.6.	 Entstehen im Zusammenhang mit der Bestellung Verbesserungen beim Lieferan-
ten, so hat ONEJOON ein kostenloses, nicht ausschließliches Nutzungsrecht zur 
gewerblichen Verwertung der Verbesserung und etwaiger Schutzrechte daran.

20.7.	 An für ONEJOON entwickelter Software hat ONEJOON das ausschließliche, zeitlich 
und räumlich unbeschränkte Recht, die Ergebnisse bzw. die Software auf sämt-
liche Arten zu nutzen. Soweit einschlägig, ist ONEJOON berechtigt, Schutzrechte 
anzumelden. Soweit der Lieferant für seine Lieferungen und Leistungen Standard-
software verwendet, hat ONEJOON ein nicht ausschließliches, zeitlich und räum-
lich unbeschränktes Recht, diese Software mindestens im gesetzlichen Umfang zu 
nutzen. ONEJOON ist insbesondere berechtigt, solche Software nicht beschränkt 
auf einzelne Systeme zu nutzen und ihren Kunden ein einfaches Nutzungsrecht 
daran einzuräumen.
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20.8.	 Der Lieferant verpflichtet sich hiermit für jeden Fall einer Zuwiderhandlung gegen 
eine Bestimmung unter Ziff. 20.1. bis 20.4. zur Zahlung einer Vertragsstrafe an 
ONEJOON in Höhe von 50.000,00 EUR (in Worten: fünfzigtausend Euro) im Einzel-
fall. Unabhängig davon kann ONEJOON einen nachweislich eingetretenen höheren 
Schaden von dem Lieferanten ersetzt verlangen. Das Vertragsstrafeversprechen 
erstreckt sich auch auf die Mitarbeiter des Lieferanten und von ihm beauftragte 
Dritte.

21.	 Schutzrechte Dritter

21.1.	 Der Lieferant garantiert, dass die Vertragswaren frei von Schutzrechten Dritter 
sind, die die vorgesehene Nutzung durch ONEJOON und/oder ihren Kunden aus-
schließen bzw. einschränken.

21.2.	 Der Lieferant wird ONEJOON über alle ihm zur Kenntnis gelangten Verletzungen 
und Beeinträchtigungen der gewerblichen Schutzrechte unverzüglich unterrich-
ten.

21.3.	 Wird die Nutzung der Vertragsware oder von Teilen hiervon durch geltend gemach-
te Schutzrechtsverletzungen beeinträchtigt oder untersagt oder droht hierdurch 
eine Beeinträchtigung oder Untersagung, so hat der Lieferant ONEJOON in unbe-
grenzter Höhe die dadurch entstehenden Schäden und sämtliche Kosten zu er-
setzen und ist berechtigt und verpflichtet, nach seiner Wahl auf eigene Kosten 
innerhalb angemessener Frist, entweder

(1)	 die Vertragsware oder den davon betroffenen Teil in einer Weise zu ändern oder 
derart zu ersetzen, dass Schutzrechte Dritter nicht verletzt werden, gleichwohl die-
se geänderte oder ersetzte Vertragsware aber den vertraglichen Bestimmungen 
entspricht, oder

(2)	 ONEJOON das Recht zu verschaffen, die Vertragsware uneingeschränkt und ohne 
zusätzliche Kosten für ONEJOON zu nutzen.

21.4.	 Kommt der Lieferant dieser Verpflichtung trotz Aufforderung nicht innerhalb an-
gemessener Frist nach, ist ONEJOON unter anderem berechtigt, sich auf Kosten 
des Lieferanten die Genehmigung zur vertragsgemäßen Nutzung der betroffenen 
Vertragsware vom Rechteinhaber zu verschaffen. ONEJOON wird den Lieferanten 
soweit wie möglich an den Vertragsverhandlungen mit dem Rechteinhaber beteili-
gen und die berechtigten Interessen des Lieferanten berücksichtigen.

21.5.	 Der Lieferant übernimmt die alleinige und der Höhe nach unbegrenzte Haftung 
gegenüber denjenigen, die eine Verletzung von Schutzrechten durch die Vertrags-
ware geltend machen. Der Lieferant stellt ONEJOON und deren Kunden von allen 
Ansprüchen aus Verletzungen eines geistigen oder gewerblichen Schutzrechts 
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frei. Die Schadloshaltung bezieht sich auf alle Aufwendungen, die ONEJOON aus 
oder im Zusammenhang mit der Inanspruchnahme durch einen Dritten notwen-
digerweise erwachsen. Im Falle der Schadloshaltung verpflichtet sich ONEJOON, 
dem Lieferanten auf Verlangen in angemessenem Umfang Unterstützung zur Ab-
wehr derartiger Ansprüche zu gewähren, wobei die Kosten für diese Unterstützung 
vom Lieferanten getragen werden.

21.6.	 Weitere Rechte von ONEJOON bleiben unberührt, insbesondere das Recht auf Er-
satzbeschaffung und Schadensersatzansprüche.

21.7.	 Die Ansprüche wegen Verletzung von Schutzrechten Dritter verjähren innerhalb 
von fünf (5) Jahren nach Lieferung an ONEJOON oder, soweit eine Abnahme ver-
einbart wurde, innerhalb von fünf (5) Jahren nach erfolgreicher Abnahme; im Zwei-
felsfall mit dem späteren der beiden genannten Termine.

22.	 Datenschutz, Datennutzung

22.1.	 ONEJOON verarbeitet personenbezogene Daten nur nach Maßgabe der gesetz-
lichen Bestimmungen und der auf der Website von ONEJOON abrufbaren Daten-
schutzerklärung (www.onejoon.de/en/privacy).

22.2.	 Der Lieferant wird in Bezug auf personenbezogene Daten die Vorschriften zum 
gesetzlichen Datenschutz beachten und insbesondere die hierfür erforderlichen 
technischen und organisatorischen Schutzmaßnahmen treffen, etwa gegen den 
unberechtigten Zugang oder die unberechtigte Weitergabe.

22.3.	 Der Lieferant ist damit einverstanden, dass ONEJOON die im Rahmen der Ge-
schäftsbeziehung erforderlichen Daten, auch personenbezogene, des Lieferan-
ten und der mit ihm abgeschlossenen Verträge digital speichert und lediglich für 
eigene Zwecke innerhalb ihres Unternehmens verwendet. Weiterführende Verein-
barungen zum Datenschutz werden bei Bedarf in gesonderten Vereinbarungen ge-
regelt.

22.4.	 Die Nutzung von Betriebs- und Kundendaten von ONEJOON steht – außer zur Er-
füllung der vertraglichen Zwecke durch den Lieferanten – ONEJOON zu.

23.	 Bestimmungen über Ausfuhrkontrolle und Außenhandelsdaten

23.1.	 Der Lieferant hat alle Anforderungen des anwendbaren nationalen und interna-
tionalen Zoll- und Außenwirtschaftsrechts (im Weiteren Außenwirtschaftsrecht) zu 
erfüllen. Der Lieferant hat ONEJOON in seinen Angeboten und zusammen mit sei-
ner Bestätigung sowie bei Änderungen unverzüglich alle Informationen und Daten 
schriftlich mitzuteilen, die ONEJOON zur Einhaltung des Außenwirtschaftsrechts 
bei Aus-, Ein- und Wiederausfuhr benötigt, insbesondere: 
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(1)	 Ausfuhrgenehmigungspflicht des Liefergegenstandes, 
(2)	 Listenpositionsnummer nach deutschem Ausfuhrrecht, 
(3)	 Erfassung des Liefergegenstandes nach US-Recht mit Listenpositionsnum-

mer, 
(4)	 Ausfuhrgenehmigungspflicht des Liefergegenstandes nach gültiger EG-Du-

al-Use- Verordnung mit Listenpositionsnummer, 
(5)	 statistische Warennummer, 
(6)	 Herkunftsland der Ware sowie 
(7)	 Notifizierungsnummer/SCIP-Referenznummer sowie aller erforderlichen 

Informationen gemäß SCIP-Datenbank der Europäischen Chemikalienbe-
hörde (ECHA) für Erzeugnisse, die besonders besorgniserregende Stoffe 
(SVHC) enthalten (REACH Verordnung).

23.2.	 Für den Fall, dass ONEJOON eine erforderliche Ausfuhrgenehmigung nicht erteilt 
wird, behält sie sich den Rücktritt vom Vertrag vor. 

23.3.	 Der Lieferant hat Herkunft/Ursprung des Liefergegenstandes unter Einhaltung der 
einschlägigen Vorschriften nachzuweisen, u. a. durch Lieferanten- oder Ursprungs-
erklärung oder EUR 1. In der Lieferantenerklärung hat der Lieferant den Ursprung 
des Liefergegenstandes nach gültigen Ursprungsregeln des Bestimmungslandes 
anzugeben.

23.4.	 Bestehende Stoffverbote, die sich aus Vorschriften in Deutschland oder indem 
dem Lieferanten mitgeteilten Bestimmungsland ergeben, sind vom Lieferanten 
einzuhalten.

23.5.	 Der Lieferant ist verpflichtet, die im Liefergegenstand enthaltenen Stoffe zu dekla-
rieren (Angabe der CAS-Nummern und Gewichtsanteile im homogenen Werkstoff), 
soweit diese Stoffe in einer der folgenden Vorschriften aufgeführt sind:

(1)	 Chemikalienverbotsverordnung (Umsetzung der RL 76/779/EWG und der 
dazugehörigen Änderungen), 

(2)	 Altfahrzeugverordnung (Umsetzung der RL 2000/53/EG), 
(3)	 Elektro- und Elektronikgerätegesetz (Umsetzung der RL 2002/95/EG und 

RL 2002/96/EG), 
(4)	 Chemikalien-Ozonschichtverordnung sowie
(5)	 CLP-Verordnung (VO 2008/1272/EG).

23.6.	 Der Lieferant haftet für sämtliche Schäden, die ONEJOON durch nicht ordnungs-
gemäße oder verspätet abgegebene Erklärungen entstehen.

24.	 Compliance

24.1.	 Der Lieferant ist verpflichtet, die Gesetze und Vorschriften (z.B. Menschenrechte, 



ONEJOON GmbH | Auf der Mauer 1 | 37120 Bovenden | Phone: +49 551 820 830 – 0 | E-Mail: info@onejoon.de | Web: www.onejoon.de
Seite 20 von 21

Arbeitsbedingungen, Sozialstandards etc.) aller Länder einzuhalten, in denen er 
tätig wird. Er verpflichtet sich insbesondere, sich weder aktiv noch passiv, direkt 
oder indirekt an Bestechung oder Verletzung von Menschenrechten zu beteiligen. 
ONEJOON weist explizit auf ihren Code of Conduct hin, der unter Ziff. 1.7. verlinkt 
und auf der Website verfügbar ist. 

	 Der Lieferant verpflichtet sich, die jeweiligen gesetzlichen Regelungen zum Um-
gang mit Mitarbeitern, Umweltschutz und Arbeitssicherheit einzuhalten und daran 
zu arbeiten, bei seinen Tätigkeiten nachteilige Auswirkungen auf Mensch und Um-
welt zu verringern. Der Lieferant verpflichtet sich, diese Verpflichtung auch seinen 
Lieferanten aufzuerlegen und auf Anforderung bereitzustellen.

25.	 Zurückbehaltung, Aufrechnung, Abtretung, Verzicht

25.1.	 Dem Lieferanten steht ein Pfand- oder Zurückbehaltungsrecht an den Vertragswa-
ren nicht zu. Entsprechendes gilt für alle anderen von ONEJOON dem Lieferanten 
übergebenen oder ihm zugänglich gemachten oder anvertrauten Unterlagen oder 
Gegenständen.

25.2.	 Der Lieferant kann mit Gegenforderungen nur aufrechnen, soweit diese von ONE-
JOON anerkannt oder rechtskräftig festgestellt worden sind.

25.3.	 Eine Vertragsübertragung im Ganzen, die Übertragung einzelner Pflichten sowie 
die Abtretung einzelner Rechte, die sich für den Lieferanten aus diesem Vertrags-
verhältnis und den darunter eingegangenen Verträgen ergeben, bedürfen der vor-
herigen schriftlichen Zustimmung von ONEJOON. Ausgenommen ist die Abtretung 
von Geldforderungen.

25.4.	 Die Nichtausübung von Rechten durch ONEJOON bedeutet keinen Verzicht.

26.	 Nebenbestimmungen

26.1.	 Für den Abschluss von Verträgen und deren Änderungen und Ergänzungen besteht 
Schriftformerfordernis, in anderen Erklärungen Schriftform oder Textform. 

26.2.	 Ein schriftlicher Vertrag gibt alle Vereinbarungen der Vertragsparteien vollständig 
wieder. Mündliche Nebenabreden gelten als nicht getroffen.

27.	 Erfüllungsort und Gerichtsstand

27.1.	 Erfüllungsort für die Leistungen des Lieferanten ist der im Vertrag bestimmte Ort, 
andernfalls der Sitz von ONEJOON. Erfüllungsort für Leistungen von ONEJOON ist 
der Sitz von ONEJOON. 
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27.2.	 Ist der Lieferant Kaufmann im Sinne des HGB, juristische Person des öffentlichen 
Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen, oder hat er keinen allgemei-
nen Gerichtsstand in der Bundesrepublik Deutschland, wird als Gerichtsstand der 
Sitz von ONEJOON in Bovenden vereinbart. Hat der Lieferant einen allgemeinen 
Gerichtsstand in Deutschland, ist ONEJOON berechtigt, nach ihrer Wahl auch die-
sen in Anspruch zu nehmen.

28.	 Auslandsgeschäfte

28.1.	 Für Auslandsgeschäfte gelten zusätzlich folgende Bedingungen für dieses Ver-
tragsverhältnis und die darunter eingegangenen Verträge:

28.2.	 Sämtliche Geschäfte unterliegen dem deutschen Zivil- und Handelsrecht unter 
Ausschluss des UN-Kaufrechts sowie der Verweisungsregeln des internationalen 
Privatrechts (IPR).

28.3.	 ONEJOON haftet nicht für die Vereinbarkeit der Vertragswaren mit nationalen Be-
stimmungen im Land des Lieferanten oder für deren Einhaltung bei der Lieferung 
oder in sonstigem Zusammenhang.

29.	 Unwirksamkeit, Vertragslücken

29.1.	 Sollten gegenwärtige oder künftige Bestimmungen der Verträge ganz oder teilwei-
se nicht rechtswirksam oder nicht durchführbar sein oder ihre Rechtswirksamkeit 
oder Durchführbarkeit später verlieren, so wird hierdurch die Gültigkeit der übri-
gen vertraglichen Bestimmungen nicht berührt. Das gleiche gilt, soweit sich her-
ausstellen sollte, dass ein Vertrag Lücken enthält.

29.2.	 Anstelle der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung oder zur Ausfül-
lung der Lücke soll eine angemessene Regelung gelten, die die Parteien getroffen 
hätten, soweit sie bei Abschluss des Vertrages den Punkt bedacht hätten. Dies gilt 
auch dann, wenn die Unwirksamkeit einer Bestimmung etwa auf einem in diesem 
Vertrag nominierten Maß der Leistung oder Zeit (Frist, Termin) beruht; es tritt in 
solchen Fällen ein dem Gewollten möglichst nahekommendes rechtlich zulässiges 
Maß der Leistung oder Zeit (Frist, Termin) an die Stelle der Vereinbarung.

29.3.	 Sollte die Geltung einer Regelung im oben beschriebenen Sinn nur durch Verein-
barung unter Beachtung besonderer Formvorschriften zu erreichen sein, sind die 
Beteiligten verpflichtet, die erforderlichen Handlungen vorzunehmen und Erklä-
rungen abzugeben.

Status: August 2024


